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Jungen 18 Bezirksliga Gruppe 1 Süd (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Taufkirchen : SV Julbach 
Mittwoch, 13.10.2021, 19:00 Uhr

Geigenberger fixiert zwei Punkte für den TSV Taufkirchen

Ungefährdet mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Taufkirchen am
Mittwochabend in der Jungen 18 Bezirksliga Gruppe 1 Süd (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)
gegen den SV Julbach durch. Wie deutlich der Sieg entstand, bestätigt auch das Satzverhältnis von
27:13. 6 Zuschauer waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel
ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Tim Fisch mit einer exzellenten Leistung genannt
werden.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Kugler / Webersberger zeigten Fisch /
Jakob ihren Kontrahentinnen ganz klar die Grenzen auf. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Einhell / Geigenberger bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schinagl /
Berger dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Wenig Gegenwehr bekam Tim Fisch am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen
von Leon Berger. 2 Sätze lang fand Samuel Jakob gegen Jonas Schinagl keine Mittel, bevor er sich
umstellte und das Spiel danach doch noch mit 8:11, 2:11, 11:7, 11:8, 11:9 gewann. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Marlen Einhell ihr Match gegen Andreas
Webersberger noch mit 5:11, 4:11, 11:6, 11:9, 11:9. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Einhell mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Beim 7:11, 12:10, 11:9, 11:1-Erfolg gegen Leonie Kugler hatte Ronja Geigenberger nur im ersten
Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler. Das Einzel zwischen Tim Fisch und Jonas Schinagl endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. 10:12, 11:6, 11:7, 7:11, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Samuel Jakob und Leon Berger sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Ungefährdet war
wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Marlen Einhell gegen Leonie Kugler. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Ronja Geigenberger hatte gegen Andreas Webersberger
beim 11:7, 11:8, 11:9 keine Schwierigkeiten. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht der TSV Taufkirchen am 03.11.2021 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FC Thyrnau, während der SV Julbach am 06.11.2021 gegen den TTC Fortuna Passau II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TSV Taufkirchen

Doppel: Fisch / Jakob (1), Einhell / Geigenberger (0) 
Einzel: T. Fisch (2), S. Jakob (1), M. Einhell (2), R. Geigenberger (2) 

 SV Julbach
Doppel: Kugler / Webersberger (0), Schinagl / Berger (1) 
Einzel: J. Schinagl (0), L. Berger (1), L. Kugler (0), A. Webersberger (0)
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